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Sehr geehrte Frau Bergundthal

ich .danke lhnen bestens für lhr Schreiben vom 26. Januar. .2006 betreffend die

Anderung der Tierschutzverordnung, das ich mit Interesse zur Kenntnis genommen

habe. Seien sie versichert, dass ich mir der Komplexität des Problems bewusst bin.

Massnahmen gegen gefährl iche Hunde müssen zweifel los sorgfält ig auf ihre

Wirksamkeit hin geprüft werden. Dabei kann es nicht darum gehen, bei den

anstehenden Entscheiden einem öffentl ichen und medialen Druck nachzugeben.
Hingegen hat der durch Hunde verursachte Tod eines Kindes im letzten Dezember

leider klar aufgezeigt, dass Handlungsbedarf besteht und Massnahmen zu ergreifen

sind, damit eine Wiederholung eines solchen Unfal les verhindert werden kann.

Mit freundlichen Grüssen

Micheline Calmy-Rey


